
 
Ausg. 10 – 2023 | Woche vom 12.03. – 19.03.2023 

3. Sonntag im Jahreskreis 
 
Evangelium nach Johannes 4, 5-42 
So kam er zu einer Stadt in Samarien, die Sychar hieß und nahe bei dem 
Grundstück lag, das Jakob seinem Sohn Josef vermacht hatte. Dort befand sich 
der Jakobsbrunnen. Jesus war müde von der Reise und setzte sich daher an 
den Brunnen; es war um die sechste Stunde. 
Da kam eine Frau aus Samarien, um Wasser zu schöpfen. Jesus sagte zu ihr: 
Gib mir zu trinken! Seine Jünger waren nämlich in die Stadt gegangen, um 

etwas zum Essen zu 
kaufen. Die 
Samariterin sagte 
zu ihm: Wie kannst 
du als Jude mich, 
eine Samariterin, 
um etwas zu 
trinken bitten? Die 
Juden verkehren 
nämlich nicht mit 
den Samaritern. 
Jesus antwortete 
ihr: Wenn du 
wüsstest, worin die 
Gabe Gottes 
besteht und wer es 

ist, der zu dir sagt: Gib mir zu trinken!, dann hättest du ihn gebeten und er 
hätte dir lebendiges Wasser gegeben. Sie sagte zu ihm: Herr, du hast kein 
Schöpfgefäß und der Brunnen ist tief; woher hast du also das lebendige 
Wasser? Bist du etwa größer als unser Vater Jakob, der uns den Brunnen 
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gegeben und selbst daraus getrunken hat, wie seine Söhne und seine Herden? 
Jesus antwortete ihr: Wer von diesem Wasser trinkt, wird wieder Durst 
bekommen; wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, wird 
niemals mehr Durst haben; vielmehr wird das Wasser, das ich ihm gebe, in 
ihm zu einer Quelle werden, deren Wasser ins ewige Leben fließt. Da sagte 
die Frau zu ihm: Herr, gib mir dieses Wasser, damit ich keinen Durst mehr 
habe und nicht mehr hierherkommen muss, um Wasser zu schöpfen! 
Die Frau sagte zu ihm: Herr, ich sehe, dass du ein Prophet bist. Unsere Väter 
haben auf diesem Berg Gott angebetet; ihr aber sagt, in Jerusalem sei die 
Stätte, wo man anbeten muss. Jesus sprach zu ihr: Glaube mir, Frau, die 
Stunde kommt, zu der ihr weder auf diesem Berg noch in Jerusalem den Vater 
anbeten werdet. Ihr betet an, was ihr nicht kennt, wir beten an, was wir 
kennen; denn das Heil kommt von den Juden. Aber die Stunde kommt und sie 
ist schon da, zu der die wahren Beter den Vater anbeten werden im Geist und 
in der Wahrheit; denn so will der Vater angebetet werden. Gott ist Geist und 
alle, die ihn anbeten, müssen im Geist und in der Wahrheit anbeten. Die Frau 
sagte zu ihm: Ich weiß, dass der Messias kommt, der Christus heißt. Wenn er 
kommt, wird er uns alles verkünden. Da sagte Jesus zu ihr: Ich bin es, der mit 
dir spricht. 
Aus jener Stadt kamen viele Samariter zum Glauben an Jesus auf das Wort der 
Frau hin, die bezeugt hatte: Er hat mir alles gesagt, was ich getan habe. Als die 
Samariter zu ihm kamen, baten sie ihn, bei ihnen zu bleiben; und er blieb dort 
zwei Tage. Und noch viel mehr Leute kamen zum Glauben an ihn aufgrund 
seiner eigenen Worte. Und zu der Frau sagten sie: Nicht mehr aufgrund deiner 
Rede glauben wir, denn wir haben selbst gehört und wissen: Er ist wirklich der 
Retter der Welt. 
 
 
 
 
Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Maria Markmann 

• Hubertus Karl Ulrich Thoholte 
 

Herr, gib ihnen und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
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An(ge)dacht 
 
Liebe Gemeinde, 
 

ich bin sehr dankbar dafür, dass Mitglieder aus dem Pfarreirat, dem 
Kirchenvorstand und dem Pastoralteam gemeinsam ein spirituelles 
Wochenende miteinander verbracht haben. Ich finde es gut, dass wir uns 
nicht nur treffen, wenn wir etwas zu organisieren haben, sondern uns auch 
um eine gemeinsame spirituelle Haltung bemühen, wie wir die 
Kirchengemeinde leiten und begleiten wollen. 
 

Domkapitular PD Dr. Michael Höffner hat dankenswerterweise die inhaltliche 
Gestaltung zum Thema „Resilienz und Vulnerabilität“ übernommen. Es ging 
also um Widerstandskraft und 
Verwundbarkeit. Das Thema war gut 
gewählt, da es sich sowohl auf jede 
einzelne Person, auf Gruppen aber 
auch auf Einrichtungen beziehen lässt. 
Da war also für jeden etwas dabei. 
 

Bezeichnend ist das Bild (siehe Foto): 
Die eher traditionelle Plastik vom 
Herzen Jesu, wo Jesus uns sein 
pochendes und verletztes Herz zeigt. 
Er zeigt sich selbstbewusst (auch 
wenn die Nase schon abgeplatzt ist) 
im Umgang mit seinen Wunden und 
Verletzungen ohne sich ständig nur als 
Opfer zu fühlen. Das ist ein Sinnbild für 
eine robuste Vulnerabilität, also für Stärke in der Verwundbarkeit. Zu seinen 
Schwächen offen zu stehen, kann also durchaus eine Stärke sein. Die roten 
Boxhandschuhe stehen nicht für ungezügelte Brutalität, sondern gezielte 
Aggression im Sinne einer konstruktiven Aggression. Manchmal müssen wir 
uns halt auch für Dinge, die uns wichtig sind, einsetzen und dafür in den 
sprichwörtlichen Ringkampf steigen bzw. uns engagieren und ein Anliegen 
durchboxen. 
 

Das ist allemal ein Angedacht wert, findet David Krebes, Pastoralreferent in 
St. Marien Telgte. 
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Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 

Samstag, 11.03. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (La) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (La) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Heinrich und Katharina 
 Ostholte 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichte – Ss. Cornelius und Cyprianus (D) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (D) 
 

3. Fastensonntag, 12.03. 
„Durch Jesus Christus haben wir Frieden mit Gott“ (Röm 5) – Im Frieden 
mit Gott leben 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Fb) 
 Jahresmesse für die Verstorbene Renate Fugel 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Ludwig F. Hirtreiter 
10.00 Uhr – Hl. Messe mit Besuch der evgl. Gartengemeinde St. Marien,  

Hannover und der Gemeinschaft Regnum Christi –  
Pastor Dohrmann interpretiert das Hungertuch – St. Clemens  

 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen  
Josef Wittenhövener 

10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (D) 
 Jahresmesse für die Verstorbene Antonia Tepper 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie Beermann,  
 für die Verstorbenen Herbert und Toni Wewelkamp 
10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital (Hg) 
11.00 Uhr – Gemeinsamer Frühschoppen mit unseren Gästen aus  

Hannover – Propstei   
11.30 Uhr – Familienmesse zur Erstkommmunionvorbereitung –  

St. Clemens (La) 
Gebetsgedenken für die Verstorbenen Else und Rudi Wewer 

13.00 Uhr – Anbetung (Gemeinschaft Regnum Christi) – St. Clemens 
14.00 Uhr – Führung durch die Gnadenkapelle und ökumenische  

Marienandacht mit Propst Langenfeld und Pastor Dohrmann 
15.00 Uhr – Tauferinnerungsgottesdienst – St. Clemens (S) 
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16.00 Uhr – Rosenkranz (Gemeinschaft Regnum Christi) – Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Familienmesse zur Erstkommmunionvorbereitung –  

St. Clemens (La) 
18.00 Uhr – Friedensgebet – in der Gnadenkapelle (Lem)       
 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (La) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Renovierung und Umgestaltung unserer 
Propsteikirche bestimmt. 

 

Montag, 13.03. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Dienstag, 14.03. Hl. Mathilde 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle  
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie Herkenhoff 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna  
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle  
20.00 Uhr – Bibliolog – Pilgerhaus (Christoph-Bernsmeyer-Haus) 
 

Mittwoch, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer 
07.00 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
09.00 Uhr – Frauenmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus 
10.30 Uhr – Hl. Messe (nicht öffentlich) – Wohnstift St. Clemens  
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 

Donnerstag, 16.03. 
08.15 Uhr – Schulwortgottesdienst der 4. Klassen der Marienschule –  

St. Clemens 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Bilder zum Frieden – St. Anna Kapelle 
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Freitag, 17.03. Hl. Gertrud, Hl. Patrick 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 
 Familie Kosche, für die Verstorbene Ursula Ribbehege 
17.00 Uhr – Kreuzwegandacht gestaltet durch den Verein  

„Alter Kreuzweg e.V.“ – 1. Station Alter Kreuzweg 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle  
 

Samstag, 18.03. Hl. Cyrill von Jerusalem 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Joseph Brockmeyer 
 und die Verstorbenen der Familie 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (E) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (E) 
 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen Klaus Schürhoff 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Anton Bischof 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Bernhard Köper und  
 Die Lebenden und Verstorbenen der Familie 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichte – Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (Schu)  
 Sechswochengedächtnis für den Verstorbenen Alfons Wendker 
 

4. Fastensonntag, 19.03. 
„Lebt als Kinder des Lichts“ (Eph 5) – Im Frieden mit sich selbst leben 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Christophorus (Hö) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Adler) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Joseph Köster 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (Schu) 
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene Inge Sommer 
10.15 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus-Hospital (Hg) 
11.30 Uhr – Hl. Messe mit Kinderkirche – St. Clemens (E) 
15.00 Uhr – Tauffeier der Kinder Linda Albers und Ella Marie  

Schulze Topphoff – St. Clemens (E) 
18.00 Uhr – Friedensgebet – in der Gnadenkapelle ()       
 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
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Die Sonntagskollekte ist für die Mitfinanzierung von Besinnungstagen und 
Exerzitien bestimmt. 

 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 12. März 
 

Tauferinnerungsgottesdienst für Familien mit Täuflingen 
Schon seit einigen Jahren lädt der Familienausschuss des Pfarreirates Eltern 
ein, deren Kind im Zeitraum vom 01.07.2020 bis 30.06.2022 in St. Marien oder 
anderswo getauft worden ist. Wir freuen uns, Sie mit Ihrer Familie am 
Sonntag, 12.3.2023 um 15.00 Uhr in der Propsteikirche St. Clemens begrüßen 
zu können. Wir beginnen mit einem kurzen Tauferinnerungsgottesdienst in 
der Kirche. Bringen Sie bitte dazu die Taufkerzen mit! Anschließend gibt es ein 
gemütliches Beisammensein mit 
Kaffee und Plätzchen im 
Christoph-Bernsmeyer-Haus. In 
gemütlicher  Atmosphäre werden 
hierbei auch die unterschiedlichen 
Angebote der Kirchengemeinde 
für Familien vorgestellt. Die 
Organisatorinnen vom Familien-
ausschuss des Pfarreirates  freuen 
sich auf viele Familien mit Ihren 
Kindern! 
 

Infos und Einladungen zur Woche 13.03. bis 18.03.2023 
 

Gottesdienste in Maria Rast 
Nachdem zum 1. März 2023 auch in Pflegeheimen die Testpflicht aufgehoben 
wurde, öffnen wir gerne alle kirchlichen Veranstaltungen und Gottesdienste 
in unserem Haus wieder für die Allgemeinheit! Für Besuchende wird die 
Maskenpflicht vermutlich noch bis zum 7. April weiter bestehen. 
 

Carpe diem - Klassik Radio (NEU) 
Immer werktags werden morgens ab 6:10 Uhr kurze Rundfunkbeiträge beider 
Kirchen bundesweit ausgestrahlt. Ab diesem Jahr sind neue Sprecherinnen 
und Sprecher aus dem Bistum Münster dabei. Am kommenden Montag bis 
Mittwoch (13.-15. März) sind drei Beiträge unseres Pastoralreferenten David 
Krebes zu hören. 
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Vorbereitung auf die Erstkommunion auf der Zielgeraden –  
Geistlicher Abend für Eltern 
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion so wie  geplant durchgeführt werden kann.  
Nun findet noch einmal ein Geistlicher Abend zum Thema Eucharistie mit 
Propst Michael Langenfeld  für die Erwachsenen statt. Dazu treffen wir uns 
am Dienstag, 14. März, um 20.00 Uhr im Pfarr- und Pilgerzentrum St. Clemens, 
Kardinal-von-Galen-Platz 11. Die Eltern der Kommunionkinder sind ganz 
herzlich eingeladen, der Bedeutung der Eucharistie im Leben der Kirche und 
im persönlichen Leben nachzuspüren. 
 

Bibliolog im Pilgerhaus 
Wir laden zum Bibliolog am Dienstag, 14.03. um 20.00 Uhr unter der Leitung 
von Pilgerseelsorger Richard Schu-Schätter ein. 
Als wärest Du dabei – im Bibliolog begeben wir uns in 
unserer Vorstellung mitten hinein in eine biblische 
Erzählung zum Thema Frieden. Mit unseren Gedanken, 
Gefühlen und Lebenserfahrungen füllen wir auf, was im 
biblischen Text ungesagt bleibt. So entsteht in der 
Gemeinschaft eine lebensnahe Auslegung dieses Textes. 
 

Bilder zum Frieden – St. Anna Kapelle 
Am 16.03. um 19.00 Uhr findet wieder ein Friedensabend 
in der St. Anna Kapelle in Vadrup statt. Pfarrer Drenker 
und Propst Langenfeld werden diesen Abend mit Bildern 
zum Frieden gestalten.  
 

Einladung zum Kreuzweggebet  
Der Verein ‚Alter Kreuzweg e.V.‘ lädt alle Gemeindemitglieder herzlich zum 
traditionellen Kreuzweggebet in der vorösterlichen Zeit ein. Treffpunkt ist am 
Freitag, 17. März 2023, um 17.00 Uhr die 1. Station des Alten Kreuzweges an 
der Einener Straße. Gebetshefte werden gern zur Verfügung gestellt. 
 
Frauenmesse in Westbevern 

Die kfd Westbevern lädt herzlich ein zur Frauenmesse am 
15.03.2023 um 09.00 Uhr in Ss. Cornelius und Cyprianus 
mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 
Westbevern.  
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Spieleabend der kfd St. Clemens 
Zum Spieleabend im Pfarr- und Pilgerzentrum St. 
Clemens am 15.03.2023 um 19.00 Uhr  lädt die kfd 
St. Clemens ihre Mitglieder herzlich ein. Es können 
gerne eigene Gesellschaftsspiele mitgebracht 
werden. Getränke gibt es gegen Kostenbeitrag.  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



10 
 



11 

Vorschau 
 
Kinder malen den Frieden 
Inzwischen kommen immer mehr Kinder zur Wallfahrt nach Telgte. Deshalb 
möchten wir pünktlich zur Wallfahrtszeit 2023 zwei Friedensgebete speziell 

für Kinder und Familien bereithalten. 
Wie schon beim Gebet für den KinderPilgerWeg soll 
das Bildmotiv auf den Gebetszetteln von Kindern 
gestaltet sein. Deshalb laden wir alle interessierten 
Kinder, Familien und Schulklassen herzlich ein, Bilder 
zum Thema Frieden zu malen. Denkt bitte daran, 
dass Euer Bild auf einem nur 12 x 8 cm großen 
Gebetszettel gut zu erkennen ist. Euer Original könnt 

Ihr allerdings in jeder beliebigen Größe malen. Das Seelsorgeteam wird aus 
den eingereichten Bildern zwei auswählen, um sie dann gemeinsam mit 
einem Friedensgebet auf kleine Gebetszettel drucken zu lassen. Wer 
mitmachen möchte, kann sein Bild in einem Umschlag mit Namen bis zum 28. 
März im Pfarrbüro abgeben. 
Propst Michael Langenfeld 
 
Ökumenischer FrauenKreuzWeg 
Zu einem Weg mit meditativen Stationen am Dienstag, 28. März von 14.00 bis 
ca. 18.00 Uhr sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.   
Unterwegs wollen wir der Leidensgeschichte Jesu nachspüren und zugleich 
Impulse für das eigene Leben bekommen. Wir gehen dabei ganz konkret einen 
Weg von ca. 10 km Länge, teils schweigend, teils im Austausch und betend. 
Außer den Stationen, an denen es die inhaltlichen Impulse gibt, ist eine Pause 
in Westbevern vorgesehen, wo für Getränke gesorgt ist. 
Anfang- und Endpunkt ist das Pfarrheim St. Johannes, Einener Str., in Telgte. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Kinderkirche 
Wir laden alle Familien herzlich zur Kinderkirche am 19.03. in der 
Propsteikirche St. Clemens ein. Nach der Begrüßung gehen die 
Kinder mit dem Vorbereitungsteam in den Meditationsraum. 
Dort wollen wir zum Thema ‚Jesus öffnet uns die Augen‘ beten, 
Geschichten hören und Lieder singen.  
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Theater, Theater – der Vorhang geht auf! 
Zum plattdeutschen Theaterstück ‚Wahnsinns-WG‘ lädt die Theatergruppe 
der kfd Westbevern herzlich ein. Die Karten sind bei Gudrun Nosthoff im 
Schuhgeschäft für 6€ erhältlich. Folgende Aufführungen im Pfarrheim 
Westbevern sind geplant:  
 
Dienstag 21.03. 19.00 Uhr 
Mittwoch 22.03. 16.00 Uhr (für Senioren) 
Donnerstag 23.03. 19.00 Uhr 
Freitag 24.03. 19.00 Uhr 
Samstag 25.03. 19.00 Uhr 
Sonntag 26.03. 16.00 Uhr 
 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher! 
 

Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Beten wir für alle, die an Verletzungen leiden, die ihnen von Mitgliedern der 
Kirche zugefügt wurden; mögen sie auch innerhalb der Kirche eine konkrete 
Antwort auf ihren Schmerz und ihre Leiden finden.  
 
 
 
 
 
 
Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
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